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Ilona Schmiel 

Ilona Schmiel, geboren 1967 in Hannover, studierte Musikerziehung, Klassische Philologie und Kulturmanagement in Berlin und Oslo. Ihre berufliche Laufbahn begann sie bei den Donaueschinger Musiktagen sowie beim Olympischen Kunstfestival in Lillehammer. Darüber hinaus war sie Projektleiterin der weltweiten Operntourneen der Arena di Verona und übernahm einen Lehrauftrag als Gastdozentin an der Hochschule für Musik Hanns Eisler Berlin.
Von 1998 bis 2002 leitete sie als jüngste Intendantin Deutschlands das Konzerthaus Die Glocke in Bremen und war dort sowohl für die Geschäftsführung als auch die künstlerische Leitung verantwortlich. Von 2004 bis 2013 war sie Intendantin und Geschäftsführerin des Beethovenfests Bonn. Unter ihrer Leitung wurde das Beethovenfest Bonn 2012 als «European Cultural Brand» ausgezeichnet. Für ihre Verdienste um das Beethovenfest erhielt sie im Januar 2017 den Verdienstorden des Landes Nordrhein-Westfalen.
Seit der Saison 2014/15 steht Ilona Schmiel an der Spitze der Tonhalle-Gesellschaft Zürich. Sie verantwortet sämtliche Konzerte und Tourneen des Tonhalle-Orchesters Zürich, zahlreiche Konzertreihen sowie den Betrieb der Tonhalle Zürich. Während der Sanierung des historischen Konzertsaals war die Tonhalle-Gesellschaft Zürich zudem für den Bau und den Betrieb des Ausweichspielorts Tonhalle Maag zuständig. Dort fanden die Konzerte des Orchesters von 2017 bis zur Wiedereröffnung der renovierten Tonhalle Zürich im September 2021 statt. Die Tonhalle Maag wurde in dieser Zeit mehrfach ausgezeichnet.
Im Jahr 2018 wurde Ilona Schmiel mit dem «Junge-Ohren-Preis» ausgezeichnet. Gewürdigt wurde damit ihr programmatisch und strukturell wegweisender Ansatz, Musikvermittlung als integralen Bestandteil der von ihr geleiteten Kulturinstitutionen zu etablieren.
Von 2005 bis 2007 gehörte sie der Jury der Kulturstiftung des Bundes an. Seit 2007 ist sie Mitglied der Jury der Ernst von Siemens Musikstiftung und seit Januar 2025 Vorsitzende des Kuratoriums bzw. der Jury. Von 2009 bis 2023 war sie Vorsitzende des Kuratoriums der Deutschen Kammerphilharmonie Bremen. Seit 2010 ist sie Gastdozentin an der Hochschule für Musik und Theater München sowie an der Freien Universität Berlin. Von 2012 bis 2025 gehörte sie dem Vorstand des Beethoven-Hauses Bonn an und war zudem Mitglied des Hochschulrats der Universität Bonn.
Von 2014 bis 2022 war Ilona Schmiel Mitglied des Hochschulrats der Hochschule für Musik und Theater München. Darüber hinaus engagiert sie sich im Stiftungsrat des Concours Géza Anda Zürich, im Künstlerischen Beirat der Zürcher Sing-Akademie, im Vorstand des Collegium Novum Zürich, als Vorstandsmitglied der International Artist Managers’ Association (IAMA, 2021 bis 2024) sowie als Beraterin der Zürcher Hochschule der Künste.
Als Mentorin gibt sie ihre Erfahrungen an die nächste Generation weiter und ist als Jurorin bei zahlreichen internationalen Wettbewerben gefragt.
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